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Vorwort

Das vorliegende Buch ist in seiner Form einzigartig, da es sich erstmals mit 
der Einigungsstelle im Personalvertretungsrecht auseinandersetzt und da-
bei einen praxisnahen Ansatz verfolgt, der alle Dimensionen dieses bislang 
kaum behandelten Themengebiets abdeckt.

In der vorliegenden Untersuchung werden sowohl das BPersVG als auch 
alle Landespersonalvertretungsgesetze (inkl. des am 9. Juli 2026 grund-
legend novellierten PersVG MV) einer rechtlichen und vor allem takti-
schen Analyse unterzogen. Innerhalb des Personalvertretungsrechts gibt 
es wohl keinen Themenbereich, der derart viele bislang offene und/oder 
umstrittene Fragen aufwirft, ohne dass es hierzu höchstrichterliche 
Rechtsprechung gibt. In der vorliegenden Publikation werden die in der 
Praxis wiederholt auftretenden Diskrepanzen erörtert und mit entspre-
chenden Lösungen versehen.

Dabei wird nicht nur die formale Rechtslage beleuchtet, sondern auch die 
Einigungsstellenpraxis in den verschiedenen Ländern und Verwaltungs-
ebenen. Die Unterschiede in der Ausgestaltung der Verfahren und die dar-
aus resultierenden Herausforderungen für die Beteiligten werden aufge-
zeigt und handlungsorientiert behandelt.

Das vorliegende Buch richtet sich an alle am personalvertretungsrechtli-
chen Einigungsstellenverfahren beteiligten Personen. Es beinhaltet Emp-
fehlungen für die Vorbereitung, die Durchführung und die Nachbereitung 
eines Einigungsstellenverfahrens. Die Adressierung erfolgt an die vorsit-
zende Person und die Beisitzer der Einigungsstelle. Darüber hinaus findet 
sie Anwendung auf die Dienststelle sowie die Personalvertretung samt et-
waigen Verfahrensvertretern. Das Buch richtet sich ansonsten auch an 
Richter, Rechtsanwälte, Arbeitgeberverbände und Gewerkschaften. Rechts-
anwender des SBG können für ihre Praxis die im Buch dargestellten Ver-
fahrensgrundsätze zum Umgang mit dem Schlichtungsausschuss des SBG 
nutzen.

Ein besonderer Fokus liegt auf der Praxis der Verhandlungsführung und 
der Strategieentwicklung im Einigungsstellenverfahren. Es werden kon-
krete Handlungsempfehlungen gegeben, wie Verfahrenspositionen entwi-
ckelt, Argumente vorgetragen und Kompromisse gefunden werden kön-
nen, ohne dass die eigenen Kerninteressen aufgegeben werden müssen.
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Vorwort

Zur Unterstützung der „Einigungsfindung“ befasst sich der Verfasser aus-
führlich mit der Einbeziehung des Instruments der Mediation und prä-
sentiert seine langjährigen Tätigkeitserfahrungen, die er in und vor ver-
schiedenen Einigungs- und Schiedsstellen gewonnen hat.

Ergänzend werden auch die Schnittstellen zu anderen Konfliktlösungs-
mechanismen im öffentlichen Dienst dargestellt und die Möglichkeiten 
einer synergetischen Nutzung verschiedener Instrumente aufgezeigt.

Grafiken, Schaubilder und eine Vielzahl an Beispielen sollen den Um-
gang mit dem Mysterium der Einigungsstelle unterstützen.

Sämtliche Ausführungen sind unter Berücksichtigung der aktuellen Geset-
zes- und Rechtslage vorgenommen worden, ohne dabei jedoch Anspruch 
auf Vollständigkeit zu erheben. Sie stellen insbesondere keine Rechtsbera-
tung dar und können eine solche auch keinesfalls ersetzen.

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wurde bei der Darstellung auf die 
gleichzeitige Verwendung der Sprachform männlich, weiblich und divers 
verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen im vorliegenden Buch gel-
ten also gleichermaßen für alle Geschlechter!

Der Verfasser wünscht viel Spaß bei der Lektüre und Erfolgt in der zukünf-
tigen Einigungsstellenpraxis!

Christian Bülow
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